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Vorwort von Stefan Dax, Sportliche Leitung   

 

Liebe Weißtaler, 

zum zweiten Heimspiel-Sonntag möchte ich euch  herzlich in der 
Henneberg Arena begrüßen. Mittlerweile sind unsere Mannschaften nach 
drei Spieltagen im Meisterschaftsbetrieb in den jeweiligen Ligen 
angekommen. Unsere Erste Mannschaft hat in der letzten Woche durch 
einen 8:2 Erfolg beim VfL Klafeld-Geisweid die zweite Runde des 
Kreispokals erreicht. Am vergangenen Wochenende konnte unsere Zweite 
Mannschaft beim FC Dautenbach ein 2:2 erzielen. Unsere Erste drehte in 
Erlinghausen in den Schlussminuten ein 1:3 in ein 3:3 und nahm einen 
wertvollen Zähler auswärts bei einer Top-Mannschaft mit. Unsere Dritte 
verlor leider ihr Spiel bei der Zweiten Mannschaft des FC Dautenbach.  

In der Landesliga  treffen unsere Jungs  heute auf ein neues Gesicht, den 
Aufsteiger SV Westfalia Soest. Diese Mannschaft hat sich in den ersten 
beiden Spielen gegen einen der Meisterschaftsanwärter BSV Menden und 
auch gegen einen starken SC Drolshagen als ein sehr schwer zu 
bespielender Gegner gezeigt, obwohl die Soester aus diesen beiden Partien 
„nur“ in Drolshagen einen Zähler mitnehmen konnten. Am letzten Spieltag 
haben sie gegen Kierspe eindrucksvoll bewiesen, dass sie ernst zu nehmen 
sind. Daher liegt es auf der Hand, dass nach der Auftaktniederlage am 
Henneberg gegen RW Lüdenscheid auch das heutige Heimspiel für unsere 
Mannschaft sicher kein Selbstläufer wird.  

Unsere Zweite Mannschaft hat leider die hoch gesteckten Erwartung an das 
erste Heimspiel der Saison  gegen den SV Gosenbach nicht erfüllen können 
und musste sich mit einem 1:1 begnügen. Ich hoffe, dass die Jungs dennoch 
weiter an ihre Stärke glauben und sich in Erinnerung rufen, dass diese Liga 
und ein möglicher vorderer Tabellenplatz eine hohe Konstanz in den 
Leistungen erfordert. Keiner der Gegner sollte da auf die leichte Schulter 
genommen werden. Heute kommt mit dem SV Netphen ein reizvoller Gast 
auf den Henneberg. Ich hoffe, das Spiel findet vor einer guten Kulisse statt.  



 

Unsere Dritte Mannschaft konnte ihr erstes Heimspiel nach der 
Neuformierung der Mannschaft erfolgreich gestalten und wird hoffentlich 
heute gegen den TV Littfeld in der Erfolgsspur bleiben. Wir freuen uns, dass 
die Jungs so viel Spaß am Teamsport vermitteln und sich zu einer Einheit 
formen. Wir drücken die Daumen für den zweiten Heimsieg und natürlich 
auch für eine Verbesserung der Auswärtsbilanz. In der Fremde gab es 
bislang leider noch keine Punkte. 

Aus aktuellem Anlass möchte ich nochmals auf das bei unserem Ausrüster 
Christoph Klein in Rudersdorf erhältliche neue Trikot hinweisen und 
natürlich auch auf unseren Klubshop mit allem erdenklichen Fan 
Equipment, der über unsere Homepage erreichbar ist. 

Also wie immer am Henneberg – Alle gemeinsam für den Erfolg. Ich 
wünsche spannende und interessante Spiele.     

 



 

FUSSBALL-LANDESLIGA WESTFALEN 2                 
Ausblick:  

Aussagekräftig ? Tendenzen ? Bezieht man das auf die aktuelle Tabelle der 
Landesliga darf man sicher noch nicht davon sprechen, dass sich jetzt 
bereits die Spreu vom Weizen trennt. Auch die Mannschaften, die sich 
aktuell noch punktlos auf den hinteren Plätzen der Tabelle eingefunden 
haben, sind noch nicht dort manifestiert. Auch die Mannschaften die nach 
drei Spieltagen oben stehen, sind noch lange nicht  Aufsteiger oder  
Meister. Dass sich der FSV Gerlingen als Absteiger aus der Westfalenliga 
mit recht wenig personellen Veränderung und auch der BSV Menden im 
oberen Tabellenbereich festgesetzt haben, verwundert nicht. Auch Teams 
aus Erlinghausen oder Dröschede waren/sind durchaus zu den Top-
Mannschaften der Liga zu zählen und werden weiter im oberen Bereich 
der Tabelle zu finden sein.  

Erkennbar ist , dass wieder direkt zu Beginn auch überraschende 
Ergebnisse die Liga prägen. Bleibt also alles so, wie es war - jedes Spiel 
muss erst gespielt werden ! 

           Der heutige Spieltag  

      TSV Weißtal - SV Westfalia Soest 

                          Kiersper SC - RW Hünsborn 

                    FSV Gerlingen - SV Schmallenberg/Fredeb.  

    SuS Bad Westernkotten - SpVg Olpe 

       FC Arpe-Wormbach - RW Erlinghausen 

  SC Drolshagen - SV Brilon  

              BSV Menden - SV Germania Salchendorf   

                  Bor. Dröschede - SV 04 Attendorn  

                 TuS Langenholthausen - RW Lüdenscheid  



 

 

Landesliga Staffel 2 (Staffelleiter Dirk Potthöfer)                   

1. FC Arpe-Wormbach 

2. SV Westf. Soest (Aufsteiger BL 7)  

3. FSV Gerlingen (Absteiger WL 2)  

4. SV Brilon  

5. FC Borussia Dröschede (Absteiger WL 2)  

6. RW Lüdenscheid  

7. TuS Langenholthausen  

8. Kiersper SC (Aufsteiger BL 6)  

9. Rot-Weiß Hünsborn  

10. BSV Menden  

11. RW Erlinghausen  

12. SC Drolshagen  

13. SV 04 Attendorn  

14. SpVg. Olpe 

15. TSV Weißtal  

16. SV Germania Salchendorf ( Aufsteiger BL 5 ) 

17. SuS Bad Westernkotten ( umgruppiert aus LL Staffel 1 )  

18. SV Schmallenberg/Fredeburg ( Aufsteiger BL 4 ) 

 

 

                                  



• Leckageortung
• Trocknungstechnik
• Wasserschadensanierung
• Sanierung nach Brandschäden
• Klimatisierung und Beheizung
• Sanierung von Windenergieanlagen
• Großschadenmanagement
• Service für Gebäude und Infrastruktur
• Abbruch-Service

Unsere Dienstleistungen:





 

            

          
       

 

            Impressionen aus dem Spiel gegen RW Lüdenscheid  



 

EINWURF ERSTE  

                                               

Spielbericht zum Auswärtsspiel bei RW 
Erlinghausen   ©Seyhan Adigüzel 

 

Spektakulärer Punktgewinn in Erlinghausen  

Mit einem sehr kleinen Kader, entführen 
unsere Schneeweißen einen Punkt aus dem 

Watzke Stadion. Eine tolle Moral und ein Kraftakt in den letzten Minuten 
bescheren den vierten Punkt in der noch jungen Landesligasaison. Unsere 
Mannschaft musste nach dem Gegentor und der verletzungsbedingten 
Auswechslung von Jakob König in der 10. Spielminute zwei frühe 
Rückschläge verkraften. Kurz vor der Pause erhöhte der Gastgeber durch 
Sven Nartikoev auf 2:0. „In der ersten Halbzeit hatten wir zu viel Respekt 
vor dem Gegner. Die Gegentore waren in der Entstehung zu einfach.“ so 
Cheftrainer Seyhan Adigüzel. Nach dem Seitenwechsel wurde unsere 
„Erste“ mutiger, Leon Palaj konnte nach einer Doppelchance den Ball 
nicht im gegnerischen Tor unterbringen. Bekanntlich sind alle guten Dinge 
drei, so auch bei der dritten Großchance die Maximilian Kraft nach 
Vorarbeit von Phil Müller-Lechtenfeld zum Anschlusstreffer nutzte. In der 
66. Spielminute hielt unser Torwart Jona Daginnus einen Foulelfmeter, 
doch beim 3:1 durch Bilal Akgüvercin war er machtlos. Den Glauben etwas 
Zählbares mitzunehmen brachte Mittelstürmer Maximilian Kraft nach 
einer super Vorlage von dem zuvor eingewechselten Danilo Massafra 
zurück. Als dann Leon Palaj den Ball in der Nachspielzeit in den Giebel 
jagte, brachen alle Dämme. „Das Unentschieden fühlt sich 
selbstverständlich wie ein Sieg an. Kompliment an die Truppe, diese 
Unbekümmertheit im letzten Drittel war heute phänomenal. Ich bin zwar 
jung aber solche Spiele sollen die Jungs mir dauerhaft ersparen,“ 
bilanziert ein lachender Seyhan Adigüzel das Spiel.    
  



 

 

 

AUF EINE FLASCHE BIER BEI DER 
ERSTEN … 

mit Phil Müller-Lechtenfeld, 6er © Stefan Dax

Phil, bis Sommer 2024 mindestens im Dienste des 
TSV Weißtal, warum hast Du dich für eine 
längerfristige Laufzeit bei uns entschieden? 

Das hat viele Gründe. Aber im Großen und 
Ganzen passt es  einfach! Wir haben ein super 
Umfeld im Verein und eine junge Truppe mit der 
man gerne auf und neben dem Platz zusammen kommt. Dazu komme ich 
aus dem Nachbarort Rudersdorf und wohne somit nur wenige Minuten 
vom Sportplatz entfernt. 

Im Heimspiel gegen RW Lüdenscheid als 20jähriger Spieler zum allerersten 
mal eine Mannschaft als Kapitän aufs Feld geführt – was war das für ein 
Gefühl? 

Es war ein unbeschreiblich schönes  Gefühl für mich als ehemaliger 
Jugendspieler des Vereins die Mannschaft als Kapitän auf den Platz zu 
führen und dafür bin ich der Mannschaft und dem Trainerteam sehr 
dankbar, dass sie mir ihr Vertrauen schenken. 

Die Trainer haben Dir mit der Rolle des Kapitäns neben Richi und Paulo auch 
gezeigt, wie wertvoll Du für das Gefüge bist. Was macht das mit einem 
jungen Spieler ? 

Klar ist es eine schöne wertschätzende Maßnahme. Aber an meinem Spiel 
verändert sich dadurch nichts. Ich probiere trotzdem meine bestmögliche 
Leistung abzurufen und viel am Platz zu kommuniziern und zu ordnen. 



 

 

Schade, dass wir im Spiel gegen RWL am Ende nichts mitnehmen konnten. 
Waren die ersten 15 Minuten letztlich alleine spielentscheidend ? 

Nicht unbedingt. Natürlich war es ein äußerst ungünstiger Start ins Spiel, 
der uns dann am Ende wohl doch um den Lohn gebracht hat. Jedoch sind 
wir trotz den Rückständen immer wieder ran gekommen und hatten 
gerade am Anfang der zweiten Hälfte Möglichkeiten, das Spiel wieder 
auszugleichen. Letzendlich haben wir es dem Gegner in einigen 
Situationen zu leicht gemacht, was eiskalt bestraft wurde. 

Du bist mit 20 Jahren noch Teil dieser ganz jungen Mannschaft. Siehst du 
euch aufgrund des Alters in der Liga gegenüber den erfahreneren 
Mannschaften im Hintertreffen? 

Nein. Eine junge Mannschaft bringt auch viele Vorteile mit sich. Klar fehlt 
an manchen Stellen schonmal die ein oder andere Erfahrung und 
Abgezocktheit auf dem Platz, jedoch müssen wir das durch andere Dinge 
kompensieren.  

Was gerade gefällt Dir an unserer Spielweise? Kannst du von Deiner 

Position heraus das Spiel lenken, so wie Du dir das vorstellst ? 

Ich mag einen offensiv ausgelegten Fußball, der aus einer Mischung von 
ordentlichem  Aufbauspiel und schnellem Konterspiel besteht. Daran 
arbeiten wir Training für Training und haben da natürlich bei uns jungen 
Spielern noch viel Entwicklungs-und Verbesserungsptential.Gerade auf 
meiner zentralen Position als 6er habe ich einige Möglichkeiten das Spiel 
zu gestalten. 

Wenn man Dich 90 Minuten auf dem Platz beobachtet, sieht man Dich 
gefühlte 15km laufen und etliche Zweikämpfe positiv gestalten. Liegen 
genau da Deine Stärken? Gibt es etwas, was Du verbessern kannst ? 



 

 

Auf die von dir angesprochenen 15km komme ich wahrscheinlich nicht 
ganz im Spiel :) Neben meiner hohen Laufbereitschaft sehe ich meine 
Zweikampfstärke als weitere Stärke von mir. Aber auch da kann ich mich 
in der ein- oder anderen Situation teilweise noch klüger anstellen. 

Verbesserungspotenzial gibt es bei mir vor dem Tor. Ich muss 
torgefährlicher werden! 

 

 

Bist du mit dem bisherigen Saisonverlauf insgesamt  zufrieden oder wäre 
auch noch mehr drin gewesen? 

Aktuell bin ich mit dem Saisonverlauf der noch jungen Saison (2 Spieltage 
gespielt) zufrieden. Es hätten jedoch auch gerne 2 Siege zum Start sein 
dürfen.  

Jetzt habt ihr im ersten Heimspiel gegen RW Lüdenscheid fünf Gegentreffer 
bekommen. Das hat man in der letzten Saison nicht so gekannt. Im ersten 



 

 

Spiel konnte man auswärts die Null halten. Kannst Du Dir erklären, warum 
es gegen RWL nicht so gepasst hat? 

Wir haben die Anfangsminuten verschlafen. Lüdenscheid kam mit 
unheimlich viel Tempo auf den Platz und hat uns damit in den 
Anfangsminuten den Schneid abgekauft. Die Gegentore waren absolut 
vermeidbar, sind jedoch durch Verkettung von Fehlern entstanden, da wir 
einfach noch nicht auf der Höhe waren. Die letzten beiden Gegentore sind 
durch Ballverluste in der Vorwärtsbewegung entstanden, wo wir dann 
nicht mehr genug Druck auf den ballführenden Spieler bekommen haben 
und somit nicht mehr richtig ins Umschaltspiel gekommen sind. 

Jetzt kommt Westfalia Soest auf den Henneberg. Wie wollt ihr gegen Soest 
das Spiel angehen? 

Wir wollen an unserer Marschroute nicht viel verändern. Kompakt 
stehen, offensiven Fußball spielen und dann das Spiel positiv für uns 
gestalten! 

 

 

 

 







 

 

Unser Weg, unser Ziel, unsere Jungs - unfassbar !! 

Unsere Startelf beim Auswärtsspiel gegen RW Erlinghausen… 

 

 





 

 

  



 

 

AUF EINE FLASCHE BIER BEI DER ZWEITEN … 

mit Sebastian Langner,  Neuzugang, Verteidiger, ehemaliger LL – 
Kicker    

Über ihn, seine Eindrücke,      seine 
Ziele mit dem TSV…   © Stefan Dax 

Sebastian, Neuzugang beim TSV Weißtal… 
Erzähl uns etwas über Dich. Wie alt bist Du, 
wo kommst du her, was machst Du neben 
dem Fußball ?  
Ich bin 31 Jahre alt und komme gebürtig 
aus Bad Laasphe-Oberndorf in 
Wittgenstein. Lebe allerdings schon seit 10 
Jahren im Siegerland, zunächst in Siegen 
und seit 4 Jahren in Gernsdorf. 
Bin berufstätig bei der Firma C.H.T 
Heinemann tätig, ein Unternehmen mit 
Gernsdorfer Wurzeln. Neben dem Fußball steht sicherlich die Familie an 
erster Stelle. Unser 2,5-jähriger Sohn verlangt zeitlich viel ab. 
   
Du wohnst jetzt in Gernsdorf, hast nach einer längeren Pause nunmehr 
wieder angefangen? Ist Dir der Einstieg leicht gefallen und was hat dich 
generell gereizt an der Aufgabe TSV Weißtal ?  
Leicht sicherlich nicht, es fehlt natürlich an der Spielpraxis und der 
Fitness, das habe ich deutlich gemerkt. Das Niveau im Team und der Liga 
ist sehr hoch. Ich bin hervorragend aufgenommen worden und ich fühle 
mich sehr wohl. Das macht es einfacher, der Rest kommt sicher mit der 
Zeit und jedem Training.  
Ganz aus den Augen habe ich den Fußball nie verloren. Nach der 
Familiengründung und der Pandemie habe ich jetzt auch wieder Zeit 
dafür. Die Entscheidung für den TSV war dann aufgrund der Bindung 
nach Gernsdorf einfach. Nachdem ich das Trainerteam und die 



 

 

Mannschaft dann im Probetraining kennenlernen durfte, war die 
Entscheidung klar. 
 
Du hast in Bad Berleburg vor drei Jahren noch Landesliga Fußball gespielt. 
Jetzt aktuell B-Kreisliga. Wie möchtest du der Mannschaft mit Deiner 
höherklassigen Erfahrung helfen? 
Wir haben einige Spieler, die bereits überkreislich gespielt haben bzw. 
das locker spielen könnten. Dazu junge Spieler aus der A-Jugend 
Bezirksliga. Der Truppe mangelt es also nicht an der Erfahrung, trotzdem 
möchte ich natürlich versuchen alles reinzubringen was ich erlebt habe 
im Fußball. Ich hoffe, wenn es in die entscheidenden Spiele geht ich mit 
meiner Erfahrung wirklich weiterhelfen kann. 
 
Achim Werthebach und Andre      Seither heißen jetzt Deine Trainer. Unter 
welchen Trainern hast du in Bad Berleburg gespielt ? 
Trotz ca. 10 Jahre Seniorenfußball hatte ich bis jetzt erst zwei Trainer, 
Björn Breuer und Andreas Edelmann. 
 
Erstes Heimspiel gegen den SV Gosenbach – ein enttäuschendes und 
ernüchterndes 1:1 . Eintagsfliege ? 
So die Hoffnung. Wenn wir aus den Fehlern lernen wird es auch eine 
Eintagsfliege bleiben. Das haben wir selbst in der Hand. 
 
Woran hat es in diesem Heimspiel aus Deiner Sicht gelegen, dass die  
Mannschaft sich insgesamt so schwer getan hat? 
Es fehlte die richtige Einstellung zum Spiel, ich denke das war der 
Hauptgrund. Wir haben uns von Gosenbach den „Schneid abkaufen“ 
lassen, die waren einfach bissiger und wollten am Henneberg unbedingt 
was mitnehmen. Wenn du da nicht gegen hälst, reicht auch unsere 
spielerische Überlegenheit nicht. Wären wir mit einem 0:0 in die Pause 
gegangen, hätten wir trotzdem ein schlechtes Spiel gemacht, aber 
vielleicht das Spiel am Ende gewonnen. Ein Tor können wir immer 
schießen. 
Erzähl uns etwas über Deine Stärken und falls vorhanden, auch über Deine 
Schwächen im Spiel …Meine Stärke ist das Spiel aus der Tiefe über die 
linke Außenbahn und im Defenstivbereich, meine Schwächen sehe ich im 



 

offensiven eins gegen eins, hier brauche ich noch zuviel Platz um mich 
herrum  

Heute geht es im Lokalderby gegen den SV Netphen. Zweites Heimspiel, 
erster Sieg ? 
 
Das ist der Plan, auch wenn der SV mit zwei deutlichen Niederlagen in 
die Runde gestartet ist, sollten wir gewarnt sein. Als Absteiger dürfen 
wir nicht in die Gefahr laufen Netphen zu unterschätzen. Ich bin 
überzeugt, dass wenn wir unsere Stärken abrufen können wir den ersten 
Heimsieg einfahren. 
 
Und ein Treffer von Dir, oder ist das weniger Dein Ding ? 
 
Das Verteidigen und Vorbereiten von Treffern liegen mit eher im Blut, 
aber ich hoffe das ich den ein oder anderen Treffer in der Saison 
beisteuern kann. 
 
Wohin sollte die Reise mit der Mannschaft am Ende der Saison gehen, 
welche Ziele hast Du persönlich? 
 
Mein persönliches Ziel ist so schnell wie möglich an meine alten Stärken 
heranzukommen, das Ziel der Mannschaft ist denke ich jedem im Verein 
klar. Es wird kein Spaziergang, aber ich bin davon überzeugt das wir das 
mit der Truppe schaffen können. 
 





 

 





 





 

  

AUF EINE FLASCHE BIER BEI DER 
Dritten… 

Mit Fabian Grützmann, Spieler der Dritten 
Mannschaft.  

Fabian zieht Zwischenbilanz  © Stefan Dax 

 

Fabian, zunächst einmal die Frage an Dich, warum wieder zurück zum TSV 
?  

Weil der TSV mein Heimat Verein ist und ich mich der wieder ins Leben 
gerufenen 3. Mannschaft anschließen wollte. 

Wie ist die Stimmung in der Truppe ? Hat sich da im Hinblick auf den 
Teamgedanken schon einiges  entwickelt? 

Die Stimmung zwischen allen ist sehr gut, die Mannschaft entwickelt sich 
immer weiter aber wir müssen auch noch viel an uns arbeiten.  

Jetzt sind drei Spiele absolviert, ein Sieg, zwei Niederlagen. Wie ist Deine 
Analyse zur Punktausbeute ?  

Also in den drei Spielen ist ganz klar mehr drin gewesen. Im 1. Spiel waren 
wir viel zu unruhig und unkonzentriert aber dafür haben wir im 2. Spiel 
einiges besser gemacht und verdient gewonnen. Auch im dritten Spiel 
hätten wir was mitnehmen können.  

Die Trainer werden Dir sicher auch auf dem Platz eine Aufgabe geben 
wollen. Welche Rolle sollst du einnehmen und fühlst Du dich den 
Anforderungen der Trainer gewachsen? 

Da in jedem Spiel sich die Aufgaben ändern kann ich das gar nicht so 
genau sagen. Aber ich fühle mich den Anforderungen und Aufgaben der 
Trainer gewachsen. 



 

Nach meinem Wissen harmonieren die Trainer als Trio in der 
Zusammenarbeit sehr gut. Wie beabsichtigen sie Dich zu 100 Prozent 
Leistung zu motivieren? 

Ich denke dazu brauch es nicht viel das Bier nach den Trainings Einheiten 
und nach den Spielen reicht mir eigentlich. 

Heute wieder Heimspiel am Henneberg bereits um 10:30 Uhr gegen den TV 
„Hoffnung“ Littfeld. Mit welcher Erwartung geht ihr ins Spiel? 

Natürlich wollen wir gewinnen aber wir treffen mit Littfeld auf einen 
Gegner der bis jetzt noch ungeschlagen ist, deshalb gehe ich davon aus, 
dass es ein schweres Spiel wird aber bin trotzdem guter Dinge, dass wir 
es schaffen können. 

Die Liga scheint insgesamt sehr interessant zu sein, einige zweite 
Mannschaften sind auch dabei.  Mit welchen Ambitionen seid ihr als Team 
gestartet? Welche Zielsetzung habt ihr ? 

Wir wollen alle Spaß auf und neben dem Platz haben und viele Spiele 
gewinnen. Unser Ziel wäre es am Ende im oberen Tabellendrittel zu 
stehen.  

Hast du bereits eine Kabinen-oder Spiel Anekdote parat, die unsere Leser 
interessieren könnte? Namen musst du natürlich keine nennen? 

Also eine richtige Anekdote habe ich nicht. Aber bei unserem 1. Test Spiel 
hatten wir zu wenig Trikots dabei und als uns einer einen anderen 
Trikotsatz vorbei brachte,  waren dort auch zu wenig Trikots drin. 

Zum Schluss noch ein Tip zum heutigen Spiel. Wie geht’s aus? 

Ich denke es wird ein knappes Spiel, aber wir Gewinnen mit 3:2  

 

 







„ Fußball ist einfach: 
Rein das Ding und ab 
nach Hause.“

Lukas Podolski

Henrich GmbH · Eiserntalstraße 83 · 57080 Siegen
Telefon 0271 383948 · info@henrich-media.de

www.henrich-media.de

Die treffsichere Kombination:

Druckerei + Werbeagentur
Design · Internetauftritte · Druckerei · Werbeartikel · alles aus einer Hand!



L I O N  S T O N E
Naturstein  Fliesen



 

 

 

 
 

 
 
 

 



 

 

 

LIEFERPROGRAMM
Plexiglas / Acryl - LED Design Leuchten

Plexiglas / Acryl - Zuschnitte nach Maß

Plexiglas / Acryl - CNC-Fräsungen

Plexiglas / Acryl - Werbetechnik

Plexiglas / Acryl - Möbelbau

Plexiglas / Acryl - Ladenbau

Plexiglas / Acryl - Messebau

Plexiglas / Acryl - Buchstaben / Zahlen

Plexiglas / Acryl - Industrie-Technik

Plexiglas / Acryl - Bedachungs-Elemente

Plexiglas / Acryl - Sonderanfertigungen

Plan Acryl UG (haftungsbeschränkt)
Geschäftsführer: Martin Schneider

In der Hohl 1a
57234 Wilnsdorf-Obersdorf

Telefon: 0151 / 541 031 37
Fax: 0151 / 541 031 37

www.plan-acryl.de





 

AUS DER JUGEND:                             

Spielberichte Dennis Honig unf Florian Roschitz © Stefan Dax 

 

 

“Ein absolut verdienter Sieg, gegen einen Gegner, der vor allem in 
Halbzeit 1, nicht viel entgegenzusetzen hatte. Leider haben wir nach der 
4:0 Pausenführung ein bis zwei Gänge raus genommen und Meinerzhagen 
dadurch am Spiel teilnehmen lassen.  
Ich hoffe wir können den Schwung nun auch mit nach Hüsten nehmen 
und unseren guten Saisonstart weiter ausbauen“ © Dennis Honig 

 



 

 

„Heute haben wir uns sehr schwer getan.  
Statt den einfachen Pass lieber Risikopässe gespielt und den Gegner 
unnötig ins Spiel kommen lassen.  
Aufgrund der Spielanteile und Anzahl an Torchancen geht der Sieg, auch 
in der Höhe, völlig in Ordnung.  
Nächste Woche wollen wir uns weiter steigern und mit 9 Punkten in die 
Saison starten.“ © Florian Roschitz 

 





Du willst bewusst deinen Alltag gestalten und zuversichtlich nach vorne blicken?  
Mit meiner ganzheitlichen Finanzplanung begleite ich dich auf dem Weg zu 
deinen Zielen und unterstütze dich dabei, ein selbstbestimmtes Leben zu führen.  
Sprich mich gerne an!
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Selbstbestimmt leben.
Mit der Finanzplanung von Swiss Life Select.

leben.Bewusst

Zuversichtlich leben.

Finanzberater Tobias Schmidt · selbstständiger Vertriebspartner für Swiss Life Select 
Oranienstraße 5-7 · 57072 Siegen · Telefon: 0271 488 66 10 · Mobil: 0160 96 24 55 08
tobias.schmidt@swisslife-select.de · www.swisslife-select.de/tobias-schmidt





 

 



Wohnfühlen in 

Südwestfalen –

auch beim Hausverkauf.

Mit einer frühzeitigen Beratung können Sie zuversichtlich in die Zukunft 

wohnen-in-suedwestfalen.de

Immobilien
wohnen-in-suedwestfalen.de



 

 


